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DER FOURIER
Offizielle Mitteilungen des Schweizerischen Fourierverbandes

Zentralpräsident Fourier Durussel Gaston, 8, chemin de Fontenay, 1007 Lausanne

p Privat 021 26 12 04 Geschäft 021 42 11 11, intern 243

Präsident der Zentraltechn. Kommission Four Genequand H., 59, av. de Vaudagne, 1217 Meyrin
0 Privat 022 41 06 15 Geschäft 022 36 63 10

Sektion Aargau
Präsident Fourier Maier Franz, Brühl 513, 5016 Obererlinsbach
Techn. Leiter Lt Qm Brunner Arnold, Kirchgasse 213, 5612 Villmergen
Techn. Kommission Fourier Kramer Alex, Steig, 5426 Lengnau AG

Fourier Häfllger Urs, Weissbergstrasse 9, 5747 Küngoldingen

P P 064 22 97 14 G 064 22 70 71

p P 057 6 15 72 G 057 6 12 21

0 P 056 51 11 36 G 01 47 23 00

P P 062 51 95 24 G 062 52 12 12

Stammtisch in Aarau Mittwoch, 22. November
Brugg Mittwoch, 22. November
Frick Freitag, 24. November
Lenzburg Freitag, 24. November
Wettingen Freitag, 24. November
Zofingen Freitag, 1. Dezember

Restaurant Affenkasten
Hotel Rotes Haus
Restaurant Rebstock
Restaurant Ochsen
Hotel Zwyssighof
Restaurant Brauerei Senn

p 061 51 37 23 G 061 23 22 90

p 061 23 53 60 G 061 42 42 12

p 061 73 30 37 G 061 47 22 47

0 p 061 25 63 55 G 061 25 94 12

oder 061 25 25 62

Sektion beider Basel
Präsident Fourier Gloor Max, Chrischonaweg 71, 4125 Riehen
Techn. Kommission Fourier Reichert Peter, Holbeinstr. 38, 4051 Basel

Fourier Stöcklin Armin, Aeschstr. 1, 4107 Ettingen
Fourier Guggenheim Rieh., Spalenberg 51, 4051 Basel

Stammtisch am 1. Mittwoch jeden Monats im Restaurant Schuhmachernzunft, Hutgasse 6, Basel.

• Nrtctor? Vera/u/tf/frrnge».-

Mittwoch, «APOLLO 15», Vortrag von Herrn G. Wemans über Nachrichtensatelliten mit
15. November Farbtonfilm «Apollo 15». Veranstaltung durch UOV Basel-Stadt. 20 Uhr im Restau-

rant Löwenzorn, Basel.

Donnerstag, «Die Weif vo« Bar/er gereAew», Herr Eugen A. Meier erzählt von seiner
30. November Weltreise. 20 Uhr im Restaurant Café Spitz, Rheingasse, Basel.

errorg««g / Ver&eFr otzV Nr-Forwaf/ow«. Freitag, 15. September, trafen sich rund
45 Mitglieder der hellgrünen Verbände im Saal des Restaurants Löwenzorn. Hptm Humm orien-
tierte uns über die mannigfaltigen Probleme der Versorgungseinheiten. Unsere Kenntnisse über die

ganze Struktur des Nachschubweges mit den verschiedenen Stufen wurden neu aufgefrischt. Der
Schreibende hat in der Zwischenzeit seinen WK hinter sich gebracht und hatte Gelegenheit, anläss-

lieh der Manövertage der Mech Div 4 im Berner Mittelland die theoretischen Kenntnisse in der
Praxis anzuwenden.

MfZ/Vär//«gp/afz Eototc«. Aus Termingründen konnten wir leider an der durch den UOV Basel-
Stadt organisierten Besichtigung nicht teilnehmen. Vielleicht hatte einer von Euch die Gelegenheit,
das kurz vorher abgehaltene Defilee der Flugwaffe in Emmen zu besuchen? Wir hören davon gerne
an unserem nächsten Stammabend.

ÄfWtfAowe«.

Ubertritt von der Sektion Bern: Four Stirnemann Martin, Bubendorf.

Wir heissen unser neues Mitglied herzlich willkommen!

431



Sektion Bern
Präsident Fourier Wenger Hans, Holligenstrasse 43, 3008 Bern £5 P 031 25 85 66 G 031 62 24 44

1. Techn. Leiter Hptm Schönholzer Heinz, Hortinweg 16, 3600 Thun £3 P 033 3 47 89 G 033 2 66 12

2. Techn. Leiter Lt Sigrist H.-U., obere Zollgasse 51, 3072 Ostermundigen £3 P 031 51 80 32 G 031 67 24 09

Kassier Four Eglin Erich, Mattenhofstrasse 22 3007 Bern P 031 25 88 51 G 031 22 15 71

(Adressänderungen sind direkt an die obenstehende Adresse des Kassiers zu melden)

Ortsgruppen Oberland Fourier Baumann Gustav Riedhofweg 11 3626 Hünibach £3 P 033 3 32 12

Seeland Fourier Sieber Hansruedi Aegertenstrasse 5 2500 Biel/Bienne 0 P 032 3 93 92

Oberaargau Fourier Duppenthaler W. Waldhofstr. 32 4900 Langenthal £3 P 063 2 77 86

Stammtisch Bern jeden Donnerstag ab 20 Uhr im Restaurant Condor
Thun jeden letzten Mittwoch im Monat ab 20 Uhr im Restaurant Hopfenkranz, 1. Stock
Seeland jeden 2. Mittwoch des Monats im Restaurant Jäger in Jens
Oberaargau am 1. Dienstag jeden Monats im Restaurant Markthalle in Langenthal

jBerzcB/z'gzzwg Ni IEzZ 3. Am 20. September veranstaltete das zu diesem Zeitpunkt den WK absol-
vierende Ns Bat 3 im Räume Täuffelen einen «Tag der offenen Türe». Eine stattliche Anzahl folgte
der Einladung der hellgrünen Verbände, um so Einblick in die Arbeit und die Probleme einer
Nachschubformation zu gewinnen. Der sehr instruktive Rundgang gab den Teilnehmern die
Gewissheit, dass hier mit den zur Verfügung stehenden Mitteln hervorragende Arbeit geleistet wird.
Besonders beeindruckt hat die Tatsache, dass mit dem Problem «Wasseraufbereitung» Ernst
gemacht wurde und dass nun etwas Konkretes vorhanden ist. Wir möchten es nicht unterlassen.
Major Amiet und seinem Bat für diese interessante Führung bestens zu danken.

# Nfzcfee VezwzizNzzzzzgezz:

AA/zz^reir/azzzzzz z'/z Berzz. Unser traditioneller Abschlußstamm findet am 21. Dezember im Restaurant
Condor, Bern, in gewohntem Rahmen statt. Beginn um 20 Uhr. Gerne hoffen wir, dass möglichst
viele Kameraden diesen Stammabend mit ihrer Anwesenheit beehren werden. Für diesen Anlass
werden keine persönlichen Einladungskarten versandt.

Vor/ragiÄ^eW Jtv 50GV. Für den Vortragsabend vom 23. Januar 1973 werden wir in der Dezem-
bernummcr Ort und Zeit bekanntgeben.

Hrtzzptzzmazzzzzz/zzzzg 1973. Gemäss Art. 22 unserer Verbandsstatuten sind Anträge auf Revision der
Statuten schriftlich bis zum 31. Dezember einzureichen. Ebenfalls bis zu diesem Datum sind
Anträge zu Händen der Hauptversammlung (24. März 1973 in Kirchberg BE) schriftlich und
begründet an den Vorstand zu richten.

Pistolensektion
Präsident Fourier Rupp Gottfried, Hühnerbühlstrasse 9c, 3065 Bolligen £3 P 031 58 34 40 G 031 67 27 82

Am Bzg/ezzrrBzerrezz erreichten Kranzresultate: Eglin Erich 87 Punkte, Herrmann Werner und
Liechti Hans 83.

Von 78 Gruppen, die am ForiZicAz'eue« z'zz R/WN/c7; teilnahmen, rangierte unsere 1. Gruppe
«Spatz» im 17. Rang. Die Gruppe «Nachschub» erreichte den 55. Rang. Kranzresultate: Herrmann
Werner 136 Punkte, Liechti Hans 135, Keller Arthur 129, Gerber Werner und Grcgnuz Jean-L.
128. Wappenscheibe an: Gerber Werner.

Sektion Graubünden
Präsident Janett Werner, Foralweg 2, 7000 Chur £3 P 081 22 42 19 G 081 24 66 66

1. Techn. Leiter Hptm Clement Christian, Belmontstrasse 3, 7000 Chur £3 P 081 24 49 16 G 081 51 22 22

2. Techn. Leiter Fourier Schlegel Arnold, Scalettastrasse 123, 7000 Chur £3 P 081 24 57 35 G 081 21 21 21

Für die tägliche Haushaltabrechnung unser Formular Nr. 204
deutsch oder französisch Militärverlag Müller AG 6442 Gersau £3 041 84 11 06
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Sektion Ostschweiz
Präsident Fourier Bürge J., Romanshornerstr. 25, 9302 Kronbühl £5 P 071 25 64 04 G 071 97 11 70
1. Techn. Leiter Hptm Stricker Johannes, Schönenberg 193, 9545 Wang; £5 P 054 9 56 73 G 054 9 54 17

2. Techn. Leiter Obit Keiler Willi, St. Georgenstrasse 224, 9011 St. Gallen P 071 22 44 41 G 071 21 32 36

Ortsgruppen St. Gallen Fourier Gunz Fredy Boppartstrasse 18 9014 St. Gallen
Rorschach Fourier Schlegel Max Weidstrasse 9410 Heiden
Frauenfeld Fourier Schmid Alexander Tannenstrasse 29 8500 Frauenfeld
Oberland Fourier Krüger Heinz Werdenbergstrasse 15 9470 Buchs SG

Toggenburg Fourier Graber Jean-Pierre Hofjüngerstrasse 28 9630 Wattwil
Wil Fourier Obrist Emil westl. Buchenstr. 11 9500 Wil SG

Oberthurgau Fourier Seitz Alfred Berglistrasse 4 9320 Arbon
See / Gaster Fourier Rutsche Josef Säntisstrasse 2 8640 Rapperswil SG

Herteièawg CAattera/ 23. / 24. 2,8 % Unentwegte der lOOOköpfigen Sektion Ost-
Schweiz wollen die Schönheiten des Jura kennen lernen. Eine tadellose Organisation und strahlen-
des Herbstwetter versprechen einen vollen Erfolg (mit Ausnahme der eher spärlichen Beteiligung).

Eine kurzweilige Bahnfahrt bringt uns nach Villeret. — Jassen mit Goldschnittkarten (danke
Bankverein! — Lektüre im Leibblatt, eifrige Diskussionen — Kontrollbesuche beim Lokomotiv-
führer (wir waren mit ihm zufrieden, denn er hat kein Signal überfahren und keine Kurven
geschnitten).

Villeret. — Auftanken im erstbesten Beizli und einige Sprechversuche im Französischen sind die
ersten Kontakte im «Jura bernois». Dreistündiger Aufstieg durch die Combe Grède zum Chasserai.
Links und rechts grüssen steile, helle Jurafelsen, umrandet von buntfarbigen Waldpartien. Das
etwas steile Reststück über Leitern und Stege stellt an einige Kameraden Anforderungen. (Über-
hängende Bäuche sind für solche Partien nicht unbedingt geeignet.) — Als Belohnung für die
Strapazen erleben wir einen herrlichen Sonnenuntergang auf dem Chasserai. In der Ferne grüsst
das einmalige Panorama der bereits verschneiten Bergwelt.

Hptm Stricker macht uns an der gemütlichen Wärme des Berghauses in einem ausgezeichneten
Referat mit den Problemen des Juras und seiner Bevölkerung bekannt. Der geschichtliche Aufbau
und die Angaben aus der Neuzeit haben vielen von uns zu einem besseren Verständnis der Jura-
frage verholten. Wir danken dem technischen Leiter für diese Bereicherung, sowie für die allen
Teilnehmern übergebenen interessanten Dokumentationen.

Bei Fondue-Chasseral und feinem Weissen verbringen wir den Abend, Die Nachtruhe klappt dem

Müdigkeitsgrad entsprechend gut. Nur der Raschelfritz sollte vielleicht seine Neuheit mit der
Alufolien-Strahlenschutz-Matratzendecke das nächstemal doch zuerst für sich allein im stillen
Kämmerlein ausprobieren.

Bei grimmig kaltem Wind wird am Sonntagmorgen der Weg nach Maggiingen unter die Füsse

genommen. Eine Gruppe steigt direkt ins Plateau de Diesse hinunter, um über den Twannberg
ans Reiseziel zu gelangen. Dank der Möglichkeit, vielleicht unterwegs angeschriebene Häuser zu
finden, wird diese erste Gruppe ziemlich gross. — Gruppe 2 verschiebt sich über den riesigen
Rücken des Chasserai nach Nordosten. Abermals haben wir die Möglichkeit die Schönheiten des

Jura zu geniessen. Dieser etwas weitere Weg hat sich gelohnt. Links der Ausblick in die Freiberge
bis hinauf zum Pruntruter Zipfel — rechts der Twannberg, dahinter der Bieler- und Neuenburger-
see, das Flachland und als Abschluss die Krone unserer Alpen.

Wir staunen über die grosszügigen Sportanlagen in Maggiingen. Für einen Hürdenlauf waren wir
allerdings zu müde. Eine gemütliche Rast mit Jass auf dieser Sonnenterrasse belebt die Geister
wieder.

Drahtseilbahn nach Biel hinunter und mit der SBB zurück in die Ostschweiz. Ein schönes Erlebnis
hat seinen Abschluss gefunden. Alle sind sich einig, der etwas weite Weg in den Berner Jura hat
sich gelohnt.

Apropos FratizohAc/j-Fprerfinerrt/c/te. Ein deutscher Tourist fixierte in einem Pariser Café eine
Blondine und fragt: «Mademoiselle, voulez-vous?» — Sie, eine deutsche Hausangestellte, die
gerade ihren freien Tag hatte: «Mais Monsieur, je ne suis pas si une!»
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Vorj/flW.s.577z««g wot 13. 0£fo£er. Der Vorstand hat sich eingehend mit den Resultaten der Aus-

Wertung des «Fragebogens zumTätigkeitsprogtamm»befasst (siehe«DerFourier», September 1972).
Wir werden versuchen, unsere Mitglieder in einer der nächsten Ausgaben des «Der Fourier» in
einer Zusammenfassung zu orientieren. Indessen werden die Ortsgruppenobmänner auf anfangs
Dezember zu einer Aussprache über diese Fragebogen eingeladen.

• Terai« GV 1973.- 24. oder 31. März 1973. Ort wird später bekanntgegeben.

SANDOZ AG Basel, sucht für das Personalwesen, Sektor Sozialwesen,
einen

kaufmännischen Mitarbeiter

Tätigkeitsbereich:
Bearbeiten von Verpflegungsproblemen (wir betreuen 7 be-

triebseigene Personal-Restaurants mit einer Kapazität von
5000 Mahlzeiten pro Tag); Mitarbeit bei organisatorischen
Aufgaben; deutsche Korrespondenz; telephonische Aus-
kunftserteilung.

Gewünscht werden:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung; einige Jahre
Berufspraxis; wenn möglich Erfahrung im Verpflegungs-
wesen (z. B. Ausbildung als Fourier); organisatorische Fähig-
keiten; Interesse an Teamarbeit; Französisch- und Englisch-
kenntnisse.

Interessenten bitten wir, unsere Bewerbungsunterlagen zu

verlangen (Telephon 061/ 44 44 50) oder sich direkt schrift-
lieh zu bewerben.

SANDOZ
SANDOZ AG

Personalwesen, Ref. A 540-2

Postfach, 4002 Basel
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Sektion Solothurn
Präsident Fourier von Büren Charly, Platten 23, 4934 Madiswil ß P 063 8 29 52 G 063 2 72 72

1. Techn. Leiter Obit Zumstein Peter, Ziegelmattstr. 13, 2540 Grenchen £5 P 065 8 49 27 G 065 5 30 62

2. Techn. Leiter Lt Reize Peter, Neuquartier, 4532 Feldbrunnen 0 P 065 3 05 57 G 062 71 33 33

Sezione Ticino
Casella postale 770, 6901 Lugano, conto chèques postali 69 - 818

Présidente Furiere Anastasia Aldo, 6900 Lugano-Besso £3 091 3 25 76

Commissione tecnica Maggiore Pianca Fausto, Capitano Buzzini Eliseo, Capitano Cortella Plo
Membro CC furiere Keller Oscar £ ufficio 092 25 32 94, solo giorni feriali ore 9.00 — 10.00

Mutazioni: furiere Keller Oscar, casella postale 380, 6501 Bellinzona.

Sektion Zentralschweiz
Präsident Four Felder Erwin, Mattrain 6, 6014 Littau î? P 041 55 66 09 G 041 55 21 51

1. Techn. Leiter Hptm Richenberger Fians, Dufourstrasse 95, 8008 Zürich P 01 34 36 87 G 01 32 71 00

2. Techn. Leiter Lt Janser Karl, Würzenbachstrasse 62 6006 Luzern £5 P 041 22 94 76 G 041 55 75 75

Adressänderungen sind zu richten an: Four Muff Walter, Ruopigenring 39, 6015 Reussbühl.

Stamm: Dienstag, 5. Dezember, 20.15 Uhr, im Hotel «Goldener Stern» (Parterre), Franziskanerplatz 4, Luzern.

Freitag, 8. Dezember Besichtigung Produktionsbetrieb in Zürich,

Das Ettr/jcÄrerte« vom 30. September in Brunnen wurde sehr gut besucht. Der Schützenmeister
K. Schmid hatte diesen Anlass zusammen mit Vizepräsident E. Enz ausgezeichnet vorbereitet und
durchgeführt. Selbst der sonnige Herbstsamstag allein bot einen Grund, sich in Brunnen einzu-
finden. Vor einem reichhaltigen Gabentempel konnte der Schützenmeister nach dem Gratisnacht-
essen das Absenden vornehmen. Der von Oberst F. Fähndrich, Emmen, seinerzeit gestiftete Wan-
derpreis ging definitiv an Four Künzle Beda, Küssnacht am Rigi, über mit 148 Punkten. Die Rang-
liste präsentierte sich weiterhin wie folgt: Fw Speck Werner 144 Punkte, Kü Wm Meier Walter
144, Fw Dubach Werner 143, Four Benz Marcel 142, Hptm Föhn Hans 141, Four Strüby Martin
141, gleichzeitig Gewinner des Spezialpreises. — Ein neuer Wanderpreis für das Endschiessen 1973
wurde von Kamerad Künzle Beda bereits in Aussicht gestellt. Für diese noble Geste sei ihm
gedankt.

A«7o-Rtf//>>e, 14./15. Oktober, durchgeführt durch den FelcKveibelverband Sektion Waldstätte.
Zum Ausgleich des Endschiessens hat der Feldweibelverband die Kameraden des Fourierverbandes
für diesen Anlass eingeladen. Die Beteiligung beider Verbände war leider stark unter den Erwar-
tungen. Unser 2. technischer Leiter, Lt Qm Janser Karl, amtierte als Funktionär, hatte er doch über
50 fachtechnische Fragen aus dem Verpflegungssektor für diese Übung zuhanden des Feldweibel-
Verbandes ausgearbeitet. Er stand dem Rechnungsbüro vor und sorgte für die Erstellung der Rang-
liste. Die Übung war ausgezeichnet vorbereitet und durchgeführt worden. Besten Dank allen

Beteiligten.

^ Für Umdruck
Matrizen «Pelikan» Grösse A4 und A 5

Spezial-Umdruckpapier Format A4 und A 5

80 g weiss aber auch in diversen Farben

Umdruckflüssigkeit
Militärverlag Müller AG 6442 Gersau Tel. 041 841106
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Sektion Zürich
Vizepräsident Fourier Frei Otto, Breitensteinstrasse 59, 8037 Zürich £5 P 01 44 52 92 G 01 35 88 10

1. Techn. Leiter Major Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur £5 P 052 29 82 17 G 01 29 50 11

2. Techn. Leiter Oblt Knauer Christoph, Blattengasse 47, 8708 Männedorf £5 G 01 39 33 88

Auskunftsdienst Major Baumann Josef, Langgasse 80, 8400 Winterthur <0 P 052 29 82 17

Stammtisch in Zürich am 1. Donnerstag jeden Monats im Rest. «Du Nord», Bahnhofplatz 2 (Parterre)
Stammtisch in Winterthur jeden Freitag im Gartenhotel, beim Stadthaus
Stammtisch In Schaffhausen am 1. Donnerstag jeden Monats im Restaurant Bahnhof

• Einen Kurzbericht über den Arbeitsabend vom 3. Oktober, der gemeinsam mit den Kameraden
vom Fouriergehilfenverband stattfand, findet der Leser unter den Sektionsnachrichten der Sektion
Zürich VSFg (Seite 439).

Ortsgruppe Schaffhausen
Obmann: Four Schönberger Kurt, Büsingerstrasse 8, 8203 Schaffhausen £5 P 053 4 57 81 G 053 8 17 77

• A/Zer «/ de Rande.' Nachdem letztes Jahr der Jahresschlusshock als Fondue-Abend nicht so

richtig eingeschlagen hatte, möchte ich unseren letzten Anlass dieses Jahres wiederum auf dem

uns vertrauteren «Beringer» durchführen.

Wir treffen uns am Freitag, 8. DezewFer, 18.4J UFr, bei der Bushaltestelle Riet (Breite).
Von hier aus werden wir die nicht allzu mühsam zu erklimmende Passhöhe des Beringer per pedes
anpeilen. Marschuntüchtige haben selbstverständlich die Möglichkeit, sich direkt ans «Ausflugsziel»
zu begeben (Karte und Bussole könnten abgegeben werden).
Damit sich Kamerad Elans Lippuner auf einen Grossaufmarsch vorbereiten kann, möchte ich Euch
bitten, mir Eure telephonische Anmeldung bis zum 5. Dezember bekanntzugeben.

Ortsgruppe Winterthur
Obmann Fourier Bär Ambros, Heimensteinstrasse 6, 8472 Seuzach £5 P 052 22 39 47 G 052 29 79 21

Seit meinen letzten Mitteilungen sind inzwischen einige Monate vergangen. Die Zeit zu vermehrter
Aktivität meinerseits ist da. Die langen und kalten Abende treiben uns wieder in die eigenen vier
Wände. Es ist daher sicher gut und recht, wenn unser Freitagsstamm wieder vermehrt zu seinen
Ehren kommt. Die hektische Lebensweise lässt vermeintlich kaum noch Zeit für einen geselligen
und ungezwungenen Abend. Da sind noch andere Anlässe die rufen, und schliesslich sollte man
wenigstens einmal in der Woche auch noch zu Elause sein.

An unserem Stamm finden sich jüngere und ältere Jahrgänge zusammen. Da wird in freier Aus-
spräche ein aktuelles Thema besprochen, gefachsimpelt, Erinnerungen aufgefrischt und nicht zuletzt
herzlich gelacht. Obwohl ich den Stamm nicht als höchstes Gut anpreisen möchte, sehe ich hier
eine Gelegenheit, den persönlichen Kontakt unter Kameraden zu ermöglichen und zu fördern. Wenn
sich daraus noch eine Freundschaft entwickelt, hat unser Stamm seine vornehmste Aufgabe erfüllt.

Oft kommt es vor, dass ein Neuling nach dem ersten Besuch auf weitere verzichtet. Warum? Es

gibt deren viele Gründe. Vielleicht sass man nicht beim richtigen Kontaktmann, auch interessierte
das Gespräch nicht oder die Bedienung liess zu wünschen übrig, usw. Aus meiner eigenen Erfah-

rung darf ich verraten, dass man sich oft erst nach zwei oder drei Besuchen zurecht findet. Obwohl
jeder seine spezifischen Charaktereigenschaften besitzt, finden wir uns in guter Kameradschaft
zusammen.

Mit diesem Aufruf möchte ich Dich, lieber Kamerad, bitten, unseren Stamm zu besuchen. Ob Du
nun E1D-Rf, FHD-Rf, Qm oder Four bist, ist nicht entscheidend. Bei uns zählt der Mensch mit
seiner ganzen Persönlichkeit. Wann kommst Du?

Wandhänger bringen Ordnung in Ein- und Ausgänge Ihres Bureaus
Im Format A 4 zu 5 Fächern Militärverlag Müller AG, 6442 Gersau — £> 041 84 11 06
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